Kinderredakteure unterwegs
Die vierte Ausgabe der Schülerzeitung „Blitzkurier“ wird verteilt!

Aus dem Projekt Jugendbegleitung der Pestalozzischule Gerlingen haben sich wöchentlich jeweils Mittwochs für eine Stunde Kinder von der 3.-5. Klasse, aus allen Schularten (Grund-Haupt-Realschule und Gymnasium) unter der Betreuung zweier ehrenamtlicher Jugendbegleiterinnen: Christel Groß und Gerda Mahmens (beide Gerlingen) im Informatikraum getroffen. 

52 Seiten umfasst die vierte Ausgabe. 

Beyza Palaz, Aferdita Haskaj, Sabrina Rebecca Marek, Lea Buchick, Maria Kroustallis, Denzis Edel, Moritz Herrscher, Niko Kroustallis, Lena Niethammer, Limi Krasniqi, Klemtor Memaj, Salvatore Sciammarelli und Ediosana Rama haben engagiert und zielstrebig Themen angegangen: Vorstellung eines neuen Geschäftes in Gerlingen – A2, eine repräsentative Befragung von Gerlingern zu Schiller „Wer ist das?“, Vorstellung einer anderen Jugendbegleitergruppe unter Leitung von Frau Rothe-Wörner „Häkeln ist wieder in“ oder auch hintergründig zu erfahren wie entsteht eine Schwarzwälder Kirschtorte mit einem Interview in der Bäckerei Trölsch, oder auch mehr aus dem Leben vom Schulleiter Herrn Bernd Rau zu erfahren, na und zu erfahren in einem Interview mit der Polizeistation Gerlingen, wann mal ein Mord in Gerlingen passiert ist oder gab es sogar einen Undercovermann in Gerlingen. 
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Die Polizei Gerlingen

- Wie kann man Polizist werden?

A: Man braucht eine Schulausbildung Realschule
oder Gymnasium, wenn man kleiner als 1,60 ist, darf
man kein Polizist (Polizistin) werden.

2. Welcher war der schlimmste Einsatz?

A: In Winnenden Amoklauf, es war keiner aus
Gerlingen verletzt.

3. Wie wird man Chef bei der Polizei?

A: Alle 2 Jahre kriegt die Polizei eine Mappe mit
Daten von sich, wer die besten Daten hat, kann
Polizeichef werden.

4. 1st mal in Gerlingen ein Mérder
gewesen?

A: Der letzte Mord war vor tber 4 Jahren,
wenn man bei Mord erwischt wird, muss
man lebenslénglich ins Gefangnis.

5. Haben Sie mal eine Verfolgung
Erlebt?

A: Letzten Monat war ein Diebstahl im REAL,
das war die letzte Verfolgung.



 [image: image2.jpg]6. Haben Sic ein Undercover-Man?

A: Nein in Gerlingen haben wir keinen
Undercover-Man

7. Haben Sie mal einen Menschen
gerettet?

A: Ja, einigen Menschen haben wir das Leben
gerettet

8 Wurde in Gerlingen mal ine Bank

ausgeraubt?
At Ja, vor linger als 4 Jahren wurde einen Bank

ausgeraubt.





[image: image3.jpg]9. Ist mal ein Polizist ums Leben gekommen?
A: Nein, in Gerlingen noch nicht,
in Baden-Wiirttemberg, ja.

10. Hat die Polizei Gerlingen mal
eine Schieferei erlebt?
A: Ja, auch vor maximal 4 Jahren.

11. Woher kommt der Name Polizei?
A: Vom Griechischen
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Ebenso findet man in dieser vierten Ausgabe ein Interview mit dem Bademeister des Schwimmbades Gerlingen, und man erfährt, dass der Sozialarbeiter Detlef Bürkert am liebsten nach Marokko reist. Na und all die vielen Ferientipps sind schon interessant zu lesen. Zwei Kinderredakteure haben den Landtag in Stuttgart besucht und erfuhren dass ein Politiker einen wachen Verstand braucht oder die Reportage „The farmer“ Familie Martin Maisch mit ihrem Hofladen wird vorgestellt. 
Aufgelockert werden alle Berichte durch Fotos und einem ansprechenden Layout. 

All das erlebten die Kinderredakteure im letzten Schulhalbjahr. Unter der Regie der zwei engagierten Jugendbegleiterinnen brachten die Kinder ein gelungenes Werk zustande: den Blitzkurier. 
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Fotos: letzte Redaktionssitzung vor der Sommerpause

Die Kinderredakteure vom Blitzkurier

Die zwei Jugendbegleiterinnen Christel Groß und Gerda Mahmens und der Sozialarbeiter Detlef Bürkert. 

Gerlingen, den 15.07.2009

